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Betreff 

Fällung von 2 Straßenbäumen in der Cranger Straße und Middelicher Straße 
Beschlussvorschlag 

Die Bezirksvertretung stimmt der für die Kanalbaumaßnahme erforderlichen Fällung 
von 2 Straßenbäumen in der Cranger Straße und der Middelicher Straße zu. 
 
 
Heidenreich 
 
Problembeschreibung / Begründung 

Im Zusammenhang mit dem Umbau der Cranger Straße und der Erneuerung der 
Gleisanlage der Straßenbahn wird gleichzeitig die städtische Kanalisation im Bereich 
von der Middelicher Straße in GE-Erle bis zur Erlestraße in GE-Buer erneuert. 
 
Der Abwasserkanal verläuft in der Cranger Straße in den Gehwegen beidseitig. 
Durch eine detaillierte Zustandskontrolle konnte in signifikanten Teilen der bestehen-
den Kanalisation auf die offene Bauweise verzichtet werden. Die Erneuerung erfolgt 
hier durch eine Kanalrenovierung in geschlossener Bauweise unterirdisch. Ein Ein-
griff in die Grünanlagen der Straße wird somit weitestgehend vermieden. 
 
Zum Teil kann aber auf den offenen Kanalbau nicht verzichtet werden. So wird er im 
südwestlichen Gehweg der Cranger Straße durchgeführt, wobei auf der Höhe 
Cranger Straße Hs.-Nr. 131 der Straßenkörper unterquert wird und ca. 100 m Kanal 
auf der nordöstlichen Seite neugebaut werden müssen, um schlussendlich die 
Kreuzung Cranger Straße / Middelicher Straße zu erreichen. 
 
Die technische Durchführbarkeit ließ wenig Spielraum für die Kanaltrassenfindung 
zu, weil dabei vor allem die Gleisanlage der Straßenbahnlinie 301 und nicht zuletzt 
die zahlreichen Versorgungsleitungen zu beachten waren. Darüber hinaus musste 
der Anschluss an die vorhandene Kanalisation in der Middelicher Straße berücksich-
tigt werden.  
 
Drei Straßenbäume sind vom Kanalneubau betroffen. Zwei davon müssten aufgrund 
mangelnder Alternativen gefällt werden. Ein Baum soll verpflanzt werden. 

1 =  Anhörung 
2 =  mitbeteiligt bei 

der Vorberatung 
3 =  federführende 

Vorberatung 
4 =  Entscheidung 
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 1 Straßenbaum (Platane, Stammdurchmesser ca. 70 cm, aktueller Standort: 
Höhe Cranger Straße, Haus-Nr. 131), 

 1 Straßenbaum (Platane, Stammdurchmesser ca. 70 cm, aktueller Standort: 
Grünfläche Kreuzung Cranger Straße / Middelicher Straße), 

 1 Straßenbaum (Jungbaum, Stammdurchmesser weniger als 10 cm, aktueller 
Standort: Grünfläche Kreuzung Cranger Straße / Middelicher Straße) soll 
verpflanzt werden. 

 
GELSENDIENSTE ist an den Festlegungen beteiligt. Es werden grundsätzlich keine 
Bedenken bezüglich der Fällung geäußert. Im Vorfeld wurde, unter Aufsicht von 
GELSENDIENSTE, alles unternommen, um die Fällung zu verhindern. Unter ande-
rem wurden Suchschachtungen durchgeführt, um den Wurzelverlauf zu ermitteln. 
Der Baumerhalt wird aufgrund des angetroffenen Wurzelwerks bzw. mangels Alter-
nativen für den Kanaltrassenverlauf ausgeschlossen. 
 
Als Ersatz sind folgende Bäume vorzusehen: 
 

 1 Platane (Ersatz für die Platane an der Cranger Straße) und 
 1 Amberbaum (Ersatz für die Platane in der Grünfläche Kreuzung Cranger 

Straße / Middelicher Straße). 
 
Der jeweilige neue Standort für den Ersatz wird von GELSENDIENSTE festgelegt. 
 
Der Jungbaum kann, dem Vorschlag von GELSENDIENSTE folgend, auf die Rasen-
fläche gegenüber Cranger Straße 127-129 verpflanzt werden.  
 
Die geplanten Baumfällungsmaßnahmen werden von der Abwassergesellschaft Gel-
senkirchen mbH beauftragt und müssen in der Baumfällungsperiode 2023 / 2024 
durchgeführt werden, um den geordneten Bauablauf nicht zu behindern. 
 
Die Entscheidung für die Fällung dieser Bäume obliegt der Stadt Gelsenkirchen – 
GELSENDIENSTE mit Beschluss durch die Bezirksvertretung Gelsenkirchen – Ost. 
 

 
Klimarelevanz: Ja 
 
Der Entfall der Bäume wird sich auf das Mikroklima des direkten Umfeldes zunächst 
negativ auswirken. Demgegenüber steht die positive Auswirkung am Ort der Neu-
pflanzung. 
 
Der neue sinnvolle Standort der Straßenbäume wird durch GELSENDIENSTE unter 
Mitwirkung von Referat 69 und GELSENKANAL festgelegt. 
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